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Liebe Eltern

Wiederum waren die Frühlingsferien von grauem 
und nasskaltem Wetter geprägt. Hoffentlich durf-
ten Sie mit Ihren Kindern dennoch erholsame Tage 
geniessen und auch ein paar Sonnenstrahlen und 
Wärme tanken. Wie würde Ihr Bild «The Spirit of 
Things» zu Ihren Frühlingsferien aussehen? 

Falls Sie Mühe haben, sich darunter etwas vorstel-
len zu können, so finden Sie die Erklärung dazu 
und Beispiele, was Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klasse daraus gemacht haben im Innern dieses Hef-
tes. Ebenso möchte ich Ihnen, mit einigen farben-
frohen Bildern aus dem Schulalltag, den ersehnten 
Frühling in die Stube bringen und Sie gleichzeitig ein 
wenig Einblick 
in die Gescheh-
nisse an unserer 
Schule und die 

bildungspolitischen Neuerungen 
im Kanton nehmen lassen. 

Ihr Kind steht bereits vor dem  
letzten Teil des Schuljahres. So 
wünsche ich Ihnen und Ihren  
Kindern einen guten Abschluss 
des Schuljahres und reizvolle 
Sommertage.  Viel Vergnügen bei 
der Lektüre dieses Heftes.

Herzliche Grüsse
Susanne Semrau

Schulleitung Wolfhausen

Magali, 4. Klasse

Romina, 4. Klasse
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 Vor zwei Jahren haben wir mit dem «goldenen Herz» ein neues Ritual 
für die Mittelstufenkinder an unserer Schule eingeführt. Wir haben 
seither drei Mal Kinder, die sich durch spezielles soziales Engagement 
ausgezeichnet haben, mit dem goldenen Herzen und einem Wander-
pokal ausgezeichnet. Bei diesem Ritual kam die Schülerpartizipation 
einerseits zum Tragen, wenn die Kinder andere Kinder für den Preis 
nominiert haben. Andererseits organisierten und moderierten die 
Kinder das Ritual zusammen mit dem Schulsozialarbeiter und einer 
Lehrperson selber. Wir hatten uns im neuen Schulprogramm vorge-
nommen, dieses Ritual weiter auszubauen und auch die Kinder der 
Unterstufe mit einzubeziehen. Doch manchmal kommt es bekannt-
lich anders als geplant. An einer der letzten pädagogischen Sitzungen 
im Lehrerteam haben wir gemeinsam beschlossen, das Ritual wieder 
sterben zu lassen. Gerne erläutere ich Ihnen kurz die Gründe dafür. 

Es sind jedes Mal weniger Kinder für den Preis nominiert worden. 
Obwohl die Lehrpersonen im Klassenrat mehrfach über das goldene 
Herz, und über das, was soziales Engagement bedeutet, gesprochen 
haben. Einige Kinder haben sich dahingehend geäussert, dass sozia-
les Engagement für sie selbstverständlich sei. Da würden auch ihre 
Eltern bei der Erziehung darauf Wert legen. So sei es doch völlig nor-
mal, für ein anderes Kind, welches sich verletzt habe, den Sportsack 
ins Schulzimmer zurück zu tragen. Die Kinder engagieren sich jedoch 
sehr gerne, wenn es etwas zu organisieren gilt.

Nach den Frühlingsferien werden deshalb in allen Mittelstufenklas-
sen Umfragen durchgeführt, wie sich unsere Schule aus Sicht der Kin-
der verbessern liesse. Wer weiss, vielleicht kommen so neue Ideen 
zu Stande, wo die Kinder mitreden und partizipieren können.

Goldenes Herz
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Die 4. Klässler von Josua Dubach liessen sich im Zeichnungs- 
unterricht vom spanischen Künstler Gabriel da Silva inspirieren. 

Sie zeichneten mit Bleistift und Fineliner 
Entwürfe von Gegenständen oder Vor-
kommnissen und hauchten ihnen, frei über-
setzt, Leben, Geist und Begeisterung ein. 
Anschliessend scannten sie die Entwürfe ein 
und bearbeiteten sie am Computer mit dem 
Programm pixlr.com weiter. Dies ist ein aktu-
elles Beispiel, wie die neuen Medien bereits 
heute im Unterricht Einzug gehalten haben.

Im Zusammenhang mit unserem Gross/Klein-Projekt führten Frau 
Schneller, 6. Klasse, und Frau Marty, 3. Klasse, eine Projektwo-
che durch. Die Kinder experimentierten in klassendurchmischten  
Gruppen zum Thema Feuer und entflammten sich im wahrsten Sinne 
des Wortes für die Versuche und das gemeinsame Arbeiten. 

«Spirit of 
things» 

«Feuer und 
Flamme»

Valentina, 4. Klasse
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Von insgesamt 38 Sechstklässlern besuchten dieses Jahr nur fünf  
Kinder den Gymivorbereitungskurs und zwei davon haben die Prü-
fung bestanden. An dieser Stelle „Herzliche Gratulation!» an die  
beiden erfolgreichen Prüflinge.

Am Freitag, dem 16. Juni, findet ein Weiterbildungstag für alle  
Lehrpersonen statt. Die Schule fällt an diesem Tag für alle Kinder aus. 
Das Feba ist geöffnet. Bitte melden Sie Ihr Kind eine Woche vorher 
an, falls Sie von diesem Angebot Gebrauch machen möchten.

Gerne gebe ich Ihnen an dieser Stelle eine Übersicht über die Verän-
derungen im Lehrerteam auf das kommende Schuljahr. Frau Brigitte 
Baumann, eine unserer langjährigen und begeisterten Handarbeits-
lehrerinnen; sie unterrichtet tatsächlich bereits seit 1993 in Wolfhau-
sen, tritt in den vorzeitigen Ruhestand. Zwei Lehrpersonen haben ihre 
Stelle gekündigt, beide wollen sich beruflich neu orientieren. Dabei  
handelt es sich um Frau Tonja Hansen, sie hat die letzten drei Jahre 
bei uns an der Unterstufe unterrichtet, und um Frau Annelies Brändle, 
welche seit 2015 bei uns als Handarbeitslehrerin gearbeitet hat. Allen  
scheidenden Lehrerinnen danke ich an dieser Stelle ganz herzlich für 
ihr grosses Engagement für die Kinder und für unsere Schule.

Unser Team wird im Sommer ergänzt durch Frau Carole Keller,  
welche als Klassenlehrperson eine der beiden 1. Klassen führen wird. 

Die beiden Lehrpersonen Martin Lutz und Christine von Arx wech-
seln nach ihrem einen Schuljahr an der Primarschule Bubikon zurück 
zu uns nach Wolfhausen. Sie übernehmen hier eine der beiden 4. 
Klassen.

Gymivorbe-
reitung und 

Gymiprüfung

Weiterbil-
dungstag vom 

16. Juni

Unser Lehrer-
team im kom-

menden 
Schuljahr
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Team der Schuleinheit Primar Wolfhausen
Schuljahr 2017/18

Schulleitung Susanne Semrau
Kindergarten
Bühlhof I Bea Gleich
Sunneberg I Merel Boner
Sunneberg II Beatrice Berger / Ursula Keller 
Sunneberg III Franziska Huber / Björn Prothmann 
IF (Integrative Förderung) Christian Domeisen
IF (Integrative Förderung) Arnold Stocker
IF (Integrative Förderung) Beata Sulger Büel
DaZ (Deutsch als Zweitsprache) Irene Letsch
Schulhaus Fosberg
Hauswarte Peter Baumann 
1. Klasse Carole Keller / Patrizia Vischer
2. Klasse Priska Gnägi / Lilian Egli 
3. Klasse Blandy Amsler / Lilian Egli
5. Klasse Josua Dubach / noch offen
5. Klasse Reto König /Claudia Merki
4. Klasse Yvonne Schneller
IF (Integrative Förderung) Christian Domeisen
IF (Integrative Förderung) Arnold Stocker
IF (Integrative Förderung) Andrea Meier
Musikalische Grundausbildung Beatrice Schläpfer
Logopädie Margrit Julmi / Fiorenza Hösli
Schulhaus Geissberg
Hauswarte Peter Baumann / Sepp Marty
2. Klasse Elsbeth Pfister / Lucienne Bär 
3. Klasse Laura Martorelli / Nicole Gmür
1. Klasse Andrea Marty / Petra Oberholzer
6. Klasse Sibylle Guggenbühl / Ueli Zuberbühler
6. Klasse Franziska Morger / Sandra Koch
4. Klasse Martin Lutz /Christine von Arx
IF (Integrative Förderung) Franziska Wyler
IF (Integrative Förderung) Andrea Meier
IF (Integrative Förderung) Beata Sulger Büel
DaZ (Deutsch als Zweitsprache) Heike Roeck
Handarbeit

Katharina Köhle
Elisabeth Willi

Schulsozialarbeit
Alberto Dell’Erba
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Auch dieses Jahr organisiert der Elternrat wieder ein Sicherheits-
training für unsere kleinen Kickboardfahrer. An der Verkehrs- 

schulung vom Dienstag 30. Mai lernen die 
Kinder der 1. Klassen mit Spiel und Spass, 
worauf sie im Strassenverkehr mit ihren 
Scootern/Kickboards und anderen fahrzeu-
gähnlichen Geräten (fäG) achten müssen. 
Themen wie Einschätzung von Geschwindig-
keit und Bremsweg, richtige Einstellung des 
Geräts, kontrollierte und gelenkschonende 
Fahrweise, Brems-, Kurven- und sogar Sturz-
techniken werden vermittelt, gezeigt und 
eingeübt. Die Eltern sind herzlich eingela-
den, dem Unterricht beizuwohnen.

Seit einigen Jahren können Schüler und Schülerinnen an der Schule 
Bubikon/Wolfhausen das Freifach Tastaturschreiben belegen. Da 
bereits in der Mittelstufe vermehrt am PC oder in Zukunft mit den 
IPads gearbeitet wird, sollen längerfristig bereits 4. Klässler die  
Möglichkeit erhalten, dieses Freifach zu besuchen. Aus diesem Grund 
bieten wir auf das neue Schuljahr wiederum einige Kurse an, damit 
sich bereits möglichst viele 4. und 5. Klassenkinder anmelden können.

Am Kursende wird ein Kursattest ausgestellt, auf dem die erreichten 
Anschläge vermerkt werden. Die Anmeldungen für die Kurse folgen 
zusammen mit der Abgabe des Stundenplans.

Am 13. März hat der Bildungsrat den Lehrplan mit seinem Inhalt und 
allen Kompetenzen, welche die Kinder erwerben sollen, für die Volks-
schule genehmigt. Am gleichen Tag wurde auch die neue Lektionenta-
fel beschlossen. Der neue Lehrplan tritt im Schuljahr 2018/19 auf der 
Kindergarten- und der Primarstufe bis zur 5. Klasse und im Schuljahr 
2019/20 auch in der 6. Klasse und auf der Sekundarstufe I in Kraft.

Die Anzahl Lektionen für die Kinder nimmt mit steigendem Alter 
zu. So besuchen ab dem Schuljahr 2018/19 die 1. Kindergärtler den  
Kindergarten nur noch vormittags und kommen so auf 20 Lektionen. 
Im 2. Kindergartenjahr findet der Unterricht jeweils am Morgen und 
an zwei Nachmittagen statt; dies ergibt pro Woche 24 Lektionen. 

So steigt die Zahl der Lektionen bis in die 6. Klasse kontinuierlich auf 
30 Lektionen an.

Kickboard- 
schulung

Tastatur- 
schreiben

Lehrplan 21: 
3. Teil 

Lektionentafel



in
fo

s 
Sc

h
u

le
 W

o
lf

h
au

se
n

7Mai 2017

Englisch wird neu erst ab der 3. Klasse (bisher ab der 2. Klasse) 
unterrichtet. Der Einstieg erfolgt dafür mit jeweils 3 Lektionen pro 
Woche intensiver. Der Unterricht in Französisch in der 5. und 6. 
Klasse beginnt ebenfalls mit je drei Lektionen. Einige bisherige Fächer  
werden umbenannt und mit weiteren Themen ergänzt. So verschwin-
det beispielweise das Fach «Mensch und Umwelt». Neu heisst es  
«Natur, Mensch, Gesellschaft», das Fach «Religion und Kultur» wird 
mit «Ethik» ergänzt.

Bisher besuchten die Kinder ab der 2. Klasse den Handarbeitsunter-
richt. Ab der Mittelstufe kamen zusätzliche Lektionen für das Wer-
ken dazu. Neu werden die Kinder bereits ab der 1. Klasse in «Textilem 
und nichttextilem Gestalten» unterrichtet. Insgesamt gehen dabei 
zwei Lektionen Werken verloren. Weiterhin nehmen die Fachberei-
che Gestalten, Musik sowie Bewegung und Sport einen gewichtigen 
Anteil von 33% ein. In der folgenden Grafik können Sie die genaue 
Lektionenzahl der einzelnen Fächer pro Klasse herauslesen.

Mit dem Lehrplan 21 wird ein neues Schulfach Einzug halten: MI. 
Dabei handelt es sich um das Fach «Medien und Informatik». Es wird 
ab der 5. Klasse mit je einer Lektion im Stundenplan enthalten sein. 
Zwar enthält der heute noch gültige Lehrplan auch schon die Unter-
richtsgegenstände «Medienerziehung» und «Informatik», jedoch 
ohne eigenes Zeitgefäss im Stundenplan. Im Lehrplan 21 sind für  
dieses neue Fach drei Kompetenzbereiche definiert worden.

• Medien (Medienbildung und Mediennutzung)
• Informatik (Informatische Bildung)
•  Anwendungskompetenzen (Handhabung, Recherche und Lern-

unterstützung, Produktion und Präsentation)

* Unterricht in der Regel in Halbklassen.
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Zentral für eine gelungene Umsetzung dieser drei Bereiche sind ohne 
Zweifel die Kompetenzen der Lehrpersonen. Diese müssen nicht nur 
eine positive Grundhaltung haben, sondern es sich auch zutrauen 
ICT, Medien und Informatik in den Unterricht zu integrieren. Dieses 
Zutrauen wächst mit den persönlichen Kompetenzen, die u.a. auf 
zwei Ebenen erworben werden müssen:

Einerseits vertiefen die Lehrpersonen ihre eigenen Kompetenzen 
im Bereich der Informatik und der Anwendung verschiedenster Pro-
gramme. Andererseits müssen sie sich für das Vermitteln didakti-
sche Kompetenzen aneignen, um die Inhalte möglichst gut lehren 
zu können.

Zur Unterstützung und Begleitung dieses Prozesses gibt es an jeder 
Schule Informatikverantwortliche. Zu ihren Aufgaben gehören sowohl 
der technische Support als auch der pädagogische Bereich. An der 
Schule Wolfhausen füllt der Mittelstufenlehrer Reto König diese Rolle 
mit viel Engagement aus. Im nächsten Info Wolfhausen gibt er Ihnen 
einen Einblick in die Informatik an unserer Schule, berichtet Ihnen, 
was aktuell alles zu seinen Aufgaben gehört und welche Projekte er 
mit seinen Schülern und Schülerinnen bereits ausprobiert hat.

Vor einigen Monaten haben wir einen Malwettbewerb ausgeschrie-
ben, an dem alle Klassen vom Kindergarten bis zu den 6. Klässlern 
teilnehmen durften. Ziel war es, die grosse karge Wand des Schullei-
tungs-Büros mit kreativen Werken zu verschönern. Die Klassen hatten 
rund vier Monate Zeit und waren sehr frei in Bezug auf die Wahl des 
Themas, der Materialien, Farben usw. Ansporn für alle war der Preis: 
Die Gewinnerklasse konnte Fr. 200.– in die Klassenkasse verdienen. 
Fünf Klassen meldeten sich schon sehr bald als Teilnehmende an. 

Eine Jury von drei Personen (Dalia Gasser, Künstlerin und Besitzerin 
der Malschule Bubikon, Susanne Semrau und Bettina Siegl) bewer-
teten die allesamt tollen Werke aufgrund eines Kriterienkataloges 
(Ersteindruck, Originalität Thema, kreative Materialverwendung, 
Bildbotschaft, künstlerisches Niveau).

Die Wahl war gar nicht so einfach, da sämtliche Bilder mit viel Liebe, 
Freude und Kreativität gestaltet wurden und es nur einen Gewinner 
geben durfte.

Zum Sieger auserkoren wurde das Bild der Kindergarten-Klasse 
von Merel Boner! 

Malwettbe-
werb für das 

Schulleitungs-
Büro
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Wir gratulieren den kleinen Künstlern und bedanken uns bei allen 
anderen teilnehmenden Klassen ganz herzlich für das kreative 
Engagement!

Die Bilder können gerne im Schulhaus Geissberg besichtigt werden.

Bettina Siegl, Schulleitungs-Sekretärin

Gewinnerklasse: Kindergarten Sunneberg, Merel Boner
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Klasse 5 b, Franziska Morger

Klasse 5a, Sibylle Guggenbühl
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Klasse 6 b, Ueli Zuberbühler

Klasse 3 b, Patrizia Vischer
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In den letzten Wochen haben die 6. Klässler von Frau Schneller sich 
im Fach Zeichnen und Gestalten mit der Familie Giacometti und vor 
allem mit dem weltberühmten Bildhauer Alberto Giacometti ausei-
nandergesetzt. Zudem haben sie zur Vertiefung die Giacometti-Aus-
stellung im Kunsthaus Zürich besucht.

Im Anschluss daran sind einerseits eigene Arbeiten aus Ton zur Löf-
felfrau entstanden. 

Andererseits haben die Schülerinnen und Schüler einen Ausschnitt 
aus einem seiner Gemälde ausgesucht und dazu ebenfalls aus Ton 
ein Relief hergestellt.

Voller berechtigtem Stolz posieren sie hier hinter ihren Werken.

Die Löffel-
frau und 

Reliefarbeiten
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Korrektes und sicheres Velofahren will gelernt sein. Die Velofahrkurse der Pro Velo Kanton Zürich vermit-
teln die Grundlagen, um mit dem Velo sicher und unbeschwert durch den Verkehr zu kurven. Damit das 
Velofahren so richtig Spass macht! 

Kurs A – sicheres Terrain (für Kinder ab 6 Jahren in Begleitung einer erwachsenen Person)
Übungen im geschützten Raum. Wir vermitteln die elementaren Grundkenntnisse, vom Aufsteigen bis zum 
selbstsicheren Kurven. 

Kurs B – erste Ausfahrten (für Kinder ab 7 Jahren in Begleitung einer erwachsenen Person mit Velo)
Wir üben im geschützten Raum und auf Quartierstrassen. Im Mittelpunkt stehen die Regeln und das kor-
rekte Verhalten im Verkehr. Vom Abstandhalten über das Zeichengeben bis zum richtigen Abbiegen. 

Kosten: für 2 Personen Fr. 30.–, ab 3 Personen Fr. 40.–

Anmeldung zu diesem und vielen weiteren Velofahrkursen im Kanton auf www.velofahrkurs.ch

Velofahrkurs 2017 Wolfhausen
Mi 23. August, 14-17 Uhr, beim Schulhaus Geissberg

Jetzt Pro Velo-Mitglied werden und gratis am Kurs teilnehmen
www.provelozuerich.ch/mitgliedschaft
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Schule Bubikon 
Rutschbergstrasse 18 Postfach 127 8608 Bubikon 
Tel. 055 253 33 66 schule@bubikon.ch www.schule-bubikon.ch 
 
 
 
 

 

Traktandum Nr. 20 
Auszug aus dem Protokoll der Schulpflege vom 7. März 2017 
 
 
L3.1.1 
Ruhezeiten auf den öffentlichen Anlagen in Bubikon und Wolfhausen 
 
Ausgangslage 
 
Immer wieder kommt es vor, dass Ruhezeiten auf den Schulanlagen nicht eingehalten werden.  
Zudem ist auch schon öfters nach grosszügigeren Benützungszeiten angefragt worden.  
Bisher galten folgende Benützungszeiten: 
 
 
Benützung der Spielplätze 
 
 Die Benützung der Anlagen ist den Gemeindeeinwohnerinnen und -einwohnern vorbehalten. 

 Die Spielplätze dürfen ausserhalb der Schulzeit und während den Schulferien an folgenden 
 Zeiten benützt werden: 

 Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr  13.30 – 21.45 Uhr 

 Samstag 08.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 20.00 Uhr 

 Sonntag 13.30 – 18.00 Uhr 

 An folgenden kirchlichen Feiertagen sind die Spielplätze gesperrt: 
 Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag, Eidg. Bettag, Weihnachtstag 

 Das Musikhören auf den Spielplätzen ist zu unterlassen.  

 Das Betreten des Rasens mit Noppenschuhen ist nicht gestattet, ebenso das Töffli- und  
 Velofahren auf den Spielplätzen. 

 Auf dem Zufahrtsweg zum Schulhaus Mittlistberg gilt ein Fahrverbot. 

 Ab 22.00 Uhr ist jeglicher Lärm zu unterlassen. 

 Den Anweisungen der Hauswarte oder anderer Aufsichtspersonen ist strikte Folge zu leisten. 
 

 
Erwägungen 
 
Damit wir der Nachfrage gerecht werden können, hat auch ein Austausch mit der Politischen 
Gemeinde stattgefunden.  
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Mai
Mi 10. Schulpflege-Info-Veranstaltung zu 

Erweiterungsbau Sekundarschule,  
Ferienbetreuung usw.  

20.00 Uhr in der Aula Sekundarschule 
Bubikon 

Mo 22. /  
Di 23.

Zähne putzen

Do. 25. /  
Fr. 26.

Auffahrt und Auffahrtsbrücke Alle Kinder haben schulfrei

Mo 29. Bsüechlivormittag Für die neuen 1. und 4. Klässler. 

Di 30. Kickboard-Schulung, organisiert vom 
Elternrat und der Schule

Für alle 1. Klässler, interessierte Eltern 
sind eingeladen.

Juni
Sa 3. bis Di 6. Pfingsten, inkl. Verlängerung

Fr 16. Weiterbildungstag der Lehrpersonen Alle Kinder haben schulfrei, das FeBa ist 
geöffnet. Die Kinder müssen eine Woche 
vorher mit Abo angemeldet werden für 
Betreuungsstunden und Mittagessen.

Mo 19. Bsüechlinachmittag Für die neuen 1. Kindergärtler

Juli / August

Fr 14. Verabschiedung der 6. Klässler Alle Kinder der Primarschule

Fr 14. Nur für die 6. Klässler Offizieller Schulschluss um 11.45 Uhr

17.7. – 18.8. Sommerferien

Mo 21.8. Beginn neues Schuljahr und Begrüssung 
neue 1. Klässler

Alle Kinder der Primarschule

Daten:

Schulleitung der Primarschule Wolfhausen

Verantwortlich für INFOS: Schulleitung der Primarschule Wolfhausen

Schulleitung  Susanne Semrau
Telefon Schulleitung 055 253 35 10
E-Mail Schulleitung sl.primar.wolfhausen@schule-bubikon.ch
URL www.schule-bubikon.ch


